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Weichen stellen
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Weichen stellen , die Richtung, den Kurs bestimmen – auch in der Pfarre 
Gunskirchen wurden nach der Pfarrgemeinderatswahl 2022 die Weichen 

gestellt und die Ziele für die kommenden fünf Jahre definiert. Die Reise geht 
auch in Gunskirchen in Richtung Zukunftsweg der Diözese.
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Wer die Weichen stellt...
... der bestimmt den Kurs

Wenn Sie die Informatio-
nen über Zugunfälle der 
letzten Jahre in Europa 

anschauen, werden Sie feststel-
len, dass die Ursache dafür nicht 
selten ein menschliches Versa-
gen war, weil ein Bahnmitarbei-
ter die Weichen falsch gestellt 
hat. Denn beim Weichen stellen 
geht es vor allem darum, den Zug 
auf die sichere Bahn zu lenken, 
auf den Kurs zu bringen oder am 
Kurs zu halten. 
Diese früher händisch erfüllte 
Aufgabe ist zu einem Ausdruck 
für alle Lebenslagen geworden, 
wo es um zukünftige Entschei-
dungen geht. Wenn eine Firma 
sich neu orientiert, wenn ein Ver-
ein Erneuerungen einführt, re-
den wir von „Weichen stellen“. 
Da sich in den letzten zwei Jah-
ren vieles verändert hat und die 
Lebensweise und die Gewohn-
heiten der Menschen nicht mehr 
die gleichen sind wie vor der 
Pandemie, möchten wir als Pfar-
re neu denken und neue Wege 
gehen, um mit der Botschaft Jesu 
die Menschen unserer Pfarre gut 

zu erreichen. Diese Weichenstel-
lung sollte uns zu einer lebendi-
gen Gemeinschaft machen, in der 
es viele Angebote gibt für Men-
schen, die im Glauben weiter-
wachsen wollen, die Gott suchen, 
denen eine gute Gemeinschaft in 
einem guten Geist wichtig ist. 
Der neugewählte Pfarrgemeinde-
rat hat sehr engagiert die Arbeit 
aufgenommen. Eine gute Mi-
schung von erfahrenen und neu-
en Personen wird dazu beitragen, 
dass auf Traditionen Rücksicht 
genommen wird, aber auch, dass 
sie – wenn nötig – ein wenig ver-
ändert werden und dass neue 
Ideen entstehen und umgesetzt 
werden können.

Zu dieser Weichenstellung gehört 
auch die Vorüberlegung über die 
Zusammenarbeit im Dekanat 
und in der künftigen Pfarre, die 
aus mehreren Teilgemeinden 
bestehen wird. Es gehört dazu die 
Rücksichtnahme aufeinander, 
die Koordination der Termine, der 
Blick über den eigenen Teller-
rand.

Ich wünsche uns allen, dass es 
uns als Pfarrgemeinde gelingt, 
Weichen in Richtung einer leben-
digen Gemeinschaft zu stellen. 
Ich wünsche uns, dass wir ge-
meinsam den Kurs  unserer Pfar-
re aktiv bestimmen, damit die 
Menschen den Wert des Glau-
bens für ihr Leben entdecken 
und auf dem Weg bleiben mit 
Gott und mit uns.

// Slawomir Dadas
Pfarrprovisor

Weichen stellen
Die Weichen für den neuen Pfarrgemeinderat sind gestellt

Fünf Jahre im Pfarrgemeinde-
rat sind eine lange Zeit und 
einige der Mitglieder des 

vergangenen Pfarrgemeindera-
tes (PGR) haben nach der letzten 
Periode um eine Auszeit gebeten. 

Ich möchte mich hier im Namen 
der Pfarre offiziell für ihr aktives 
Mitwirken und die Zusammen-
arbeit im PGR recht herzlich be-
danken, und zwar (in alphabeti-
scher Reihenfolge) bei: Brigitte 
Breitwieser, Margaretha Gruber, 
Gustav Hummelberger, Elfrie-
de Kleeberger, Nevenka Ljubas, 
Manuela Raffelsberger, Renate 
Roitner, Heinz Schubert, Thomas 
Weichselbaumer und Harald 
Wimmer
Es war eine schöne Zeit mit euch 
zu arbeiten!

Danke auch allen Gläubigen, wel-
che mich wieder für den Pfarr-
gemeinderat vorgeschlagen und 
gewählt haben. Ein weiterer Dank 
geht an die neuen Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates, die mir er-
neut als Obmann das Vertrauen 
ausgesprochen haben. 

Neue Gesichter, neue Ideen und 
viel Engagement zeichnen sich 
bereits jetzt ab. Die Weichen sind 
also für den 

neuen Pfarrgemeinderat gestellt 
und die Fahrt kann losgehen. 
Gerade im Bereich der Fachaus-
schüsse stehen innovative Neu-
erungen bevor.

Fachausschuss Liturgie
In der konstituierenden Sitzung 
dieses Fachausschusses, wurde 
Gertrude Wenko zur Obfrau ge-
wählt. Dieser Ausschuss erarbei-
tet gemeinsam, welche Feste wie 
gefeiert und welche liturgischen 
und spirituellen Zusatzangebote 
für Gunskirchen in Zukunft an-
geboten werden. 
Ziel ist es, ein breit gefächertes 
Angebot für unsere Gemeinde 
anzubieten. Die erarbeiteten Vor-
schläge werden dann dem PGR 
vorgeschlagen und von diesem 
zur Realisierung freigegeben.

Fachausschuss  
Kirche und Kultur
Die Idee für diesen Fachaus-
schuss stammt von Michaela 
Peterstorfer und fand sofort Be-
geisterung im Pfarrgemeinderat. 
Ziel dieses Ausschusses ist die 
Erstellung eines Veranstaltungs-
kalenders für unterschiedliche 
Aktivitäten. Geplant sind Lesun-
gen, Krippenbau, Kirchenkonzer-
te, reli-

giöse Vernissagen, gemeinsame 
spirituell begleitete Pilgerwande-
rungen bis hin zum „Staden Ad-
vent. Die erste Aktivität ist eine 
Lesung von Claudia Stöckl (sie-
he Seite 2) in der Landesmusik-
schule.
Sämtliche Erlöse aller Veran-
staltungen sollen für karitative 
Zwecke eingesetzt werden. Die 
Fixkosten wie Künstlergagen sol-
len durch Sponsoring abgedeckt 
werden. Der Fachausschuss hat 
im Zuge der konstituierenden 
Sitzung Michaela Peterstorfer 
einstimmig zur Obfrau gewählt.

Im nächsten Martinsblatt kön-
nen wir Ihnen sicherlich schon 
mehr über unsere Tätigkeiten im 
PGR berichten. Auch diesmal gilt 
wieder, dass Sie als Gunskirch-
ner/in uns Ihre Wünsche und 
Ideen gerne mitteilen können. 
Wir sind für jede Anregung dank-
bar. Gerne können Sie dafür die 
„Sag‘s lieber uns“-Kärtchen (Mit-
teleingang der Kirche, Pfarrbüro) 
verwenden.

// Erich Haselberger
Pfarrgemeinderats-Obmann
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Fachausschuss Kirche und Kultur

CLAUDIA STÖCKL

Veranstaltung zum Buch
 „Interview mit dem Leben“
Die bekannte Ö3-Journalistin Claudia Stöckl 
behandelt in ihren Gesprächen mit Niki Lauda, 
Udo Jürgens, Falco, Robbie Williams und vielen 
anderen Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft, 
Sport und Kultur folgende Fragen: Wo beginnt das 
Glück? Wie gelingt die Liebe? Was ist Erfolg? Was 
lerne ich aus dem Scheitern? Wo finde ich Gott?

Montag, 5. September 2022, 19.30 Uhr
Saal der Landesmusikschule
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Der Pfarrgemeinderat ist 
Ausdruck der gemeinsa-
men Verantwortung für 

die Seelsorge in der Pfarre und 
zentraler Knotenpunkt des pfarr-
lichen Engagements. Er trifft 

strategische Richtungsentschei-
dungen für unsere Pfarre und ist 
damit ein Steuerungs- und Be-
schlussgremium.
Am 19. und 20. März fanden die 
Pfarrgemeinderatswahlen statt. 

Der neue Pfarrgemeinderat hat 
schon mit Engagement seine Ar-
beit begonnen.
Für die Jahre 2022 bis 2027 be-
steht der Pfarrgemeinderat aus 
folgenden Personen:
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Der neue Pfarrgemeinderat
Danke für die Wahlbeteiligung bei der Pfarrgemeinderatswahl
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Die gewählten Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates 2022 bis 2027

Stefanie Bauer 
Johanna Brückler
Sonja Eckstein
Erich Haselberger (PGR-Obmann)
Anton Harringer
Sophie Kraxberger (PGR-Obmann-Stellv.)
Martina Leitner
Ivica Ljubas
Michaela Peterstorfer
Michael Schönhöfer
Christian Stockinger
Bärbel Telser
Margit Trinkl 

Kooptierte Mitglieder:
Josipa Luketina 
Niklas Rohrer

Amtliche Mitglieder im Pfarrgemeinderat

Pfarrer Slawomir Dadas
Pastoralassistentin Elisabeth Rosenberger 

Berufene Mitglieder im Pfarrgemeinderat

Renate Berg (Pfarrangestellte)
Sonja Harringer (Obfrau Kath. Frauenbewegung)
Josef Lenglachner (Obmann Kath. Männerbew.)
Johanna u. Magdalena Lengauer (Kath. Jungschar)
Manuela Raffelsberger (Caritas Kindergarten)

Das Fest der Erstkommunion 
haben 55 Kinder am Sams-
tag, 14. Mai 2022 gefeiert. 

Damit möglichst viele Angehöri-
ge mitfeiern können, an zwei Ter-
minen. 
Die Vorbereitungszeit war noch 
immer nicht wie vor der Pan-
demie, dennoch war es für alle 
Kinder und deren Familien eine 
schöne und intensive Zeit und 
eine wunderschöne Feier. 
Religionslehrerin Maria Fruhstor-
fer hat die Kinder das ganze Jahr 
über sehr gut vorbereitet. Zahlrei-
che Tischmütter haben trotz der 
vielen Termine noch zusätzliche 
Gruppenstunden übernommen. 
Allen ein herzlicher Dank für den 
Einsatz. Die Kinder waren sehr 
motiviert und gerne dabei. 
Weitere Termine wurden von der 
Pfarre angeboten. Die Vorstellung 
des Themas von Pfarrer Dadas 
hat den Kindern sehr gut gefallen, 
so haben sie ihn schon gut ken-
nen lernen dürfen. Das Beichtfest 
und die Kirchenführungen waren 
auch besondere Erlebnisse für 
die Kinder. 
Dieses Jahr konnte uns bei den 
Feiern auch der Musikverein 
Gunskirchen mit schönen Blas-
musikklängen vom Raiffeisen-
platz bis zur Kirche begleiten, 
vielen Dank dafür! 
Herzlichen Dank auch den beiden 
Musikerinnen, Irene Schmucker-
mayr und Jasmin Higlsberger, die 
beide Erstkommunionfeiern mu-
sikalisch umrahmt und die Kin-
der beim Singen gut unterstützt 
haben.
Großartig im Einsatz war auch 
das Kirchenpersonal, wie die zwei 
Damen, die sich um die Kutten 
gekümmert haben, die Ordner 
und unsere Mesnerin. Danke.
Es war ein wunderschönes Fest 
für die Familien!

// Elisabeth Rosenberger
Pastoralassistentin

Erstkommunion für 55 Kinder
Stimmungsvolle Feiern unter dem Motto „Jesus ist unser Schatz“
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Die 2a-Klasse mit Klassenlehrer Andreas Lehrbaumer

Die 2c-Klasse mit Klassenlehrerin Maria Lübke

Die 2d-Klasse mit Klassenlehrerin Monika Arlt

weiters auf den Fotos: Religionslehrerin Maria Fruhstorfer, Pfarrer Dadas
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Die 2b-Klasse mit den Klassenlehrerinnen Lisa Silber und Susanne Schorn

sitzend v.l.: Johanna Brückler, Stefanie Bauer, Renate Berg, Michaela Peterstorfer, Margit Trinkl, Josipa Luketina, Johanna 
Lengauer, Sonja Harringer, Bärbel Telser
stehend v.l.: Michael Schönhöfer, Christian Stockinger, Slawomir Dadas, Elisabeth Rosenberger, Sophie Kraxberger, Erich 
Haselberger, Ivica Ljubas, Josef Lenglachner

Weitere Informationen zum Pfarr-
gemeinderat hier (einfach mit dem 
Handy scannen):
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Eine intensive und corona- 
bedingt herausfordernde 
Vorbereitungszeit und eine 

inspirierende und stimmungs-
volle Firmung haben 44 Firmkan-
didaten heuer erlebt.

Firmvorbereitung einmal 
anders
Bei der Firmvorbereitung wurde 
etwas Neues ausprobiert. Einige 
Firmlinge bereiteten für Samstag, 
23. April einen Pflanzen-Tausch-
Markt vor. 
Alle Firmkandidaten brachten 
Ableger aus dem Garten mit und 
warteten gespannt, ob sich je-
mand findet, der die Pflanzen ge-
gen eine Spende erwerben oder 
gegen andere Pflanzen tauschen 
würde. Es gab auch Kaffee und 
Kuchen zur Stärkung. 
Der Markt ist gut angenommen 
worden. Die letzten Blumentöp-

fe sind am Sonntag nach der Hl. 
Messe noch abgeholt worden. 
Das Ergebnis von 304 Euro kann 
sich sehen lassen, die Organisa-
toren haben das Geld dem Verein 
Rumänienhilfe für Flüchtlinge 
aus der Ukraine gespendet.
Allen nochmals herzlichen Dank 
fürs Mitmachen!

Fest in der Vogelweide
Nach einer noch immer etwas 
schwierigen Vorbereitungszeit 
konnten am Samstag, 4. Juni 
2022 43 Jugendliche und eine 
Erwachsene von Abt Maximilian 
Neulinger gefirmt werden. Damit 
alle Firmlinge zusammen feiern 
konnten, durften die Gunskirch-
ner die Gastfreundschaft in der 
Pfarre Vogelweide in Wels in An-
spruch nehmen. Die schöne und 
große Kirche war genau richtig 
für so zahlreichen Besuch. Vielen 

Dank für die freundliche Aufnah-
me.
Alle Firmlinge waren gut vorbe-
reitet und haben sich schon sehr 
auf den großen Tag gefreut. Es 
war die große Freude der jungen 
Christen zu spüren, jetzt endlich 
dieses Fest gemeinsam feiern zu 
können. 
Musikalisch wurde die Firmung 
wundervoll vom Chor Martins-
klänge unter der Leitung von 
Andreas Mittermayr gestaltet, 
herzlichen Dank dafür. 
Danke auch dem Firmspender 
Abt Maximilian Neulinger vom 
Stift Lambach, der auf das The-
ma sehr überzeugend eingegan-
gen ist. Vielen Dank auch für die 
geistreiche Predigt. 
Die schöne Feier wird allen noch 
lange in Erinnerung bleiben.

// Elisabeth Rosenberger
Pastoralassistentin

Firmung für 44 junge Katholiken
Die Weichen für ein Leben mit Gott gestellt
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Fest mit den Jubelpaaren in Fallsbach
Die Goldhaubenfrauen luden zu einer Hl. Messe und einer Agape

60 Jahre verheiratet
Gertraud und Anton MENGES
Martha und Josef ANGERER

50 Jahre verheiratet
Theresia und Helmut STEINHUBER
Gertrude und Josef GRUBER
Ulrike und Rudolf THURNBERGER
Theresia und Johann WIMMER
Theresia und Anton ANDLINGER

40 Jahre verheiratet
Herta und Herbert MOSER

25 Jahre verheiratet
Margit und Gerhard LEHNER
Maria und Friedrich STINGLMAYR
Christine und Peter NEUWIRTH

weiters auf allen Fotos: Bürgermeis-
ter Christian Schöffmann, Vizebür-
germeisterin Gabriele Modl, Pfarrer 
Slawomir Dadas, Goldhauben-Obfrau 
Christine Pühringer (v.l.)Fo
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Das Trauerkaffee, das wir 
einmal im Monat am Frei-
tag im 15 Uhr angeboten 

haben, hat leider keinen so gro-
ßen Anklang gefunden. Die Pfarre 
hat sich daher überlegt, ein Be-
gegnungskaffee am Freitagvor-
mittag einmal im Monat anzu-
bieten. 
Ich lade alle Interessierten herz-
lich ein, am Freitag, 2. September 
2022 um 8 Uhr zu einem kurzen  

Morgenlob in die Kirche zu kom-
men. Anschließend gibt es ein 
einfaches Frühstück im Pfarr-
saal. 
Die weiteren Termine werden 
rechtzeitig verlautbart.
Ich freue mich, wenn viele zu 
diesen Begegnungskaffees kom-
men.

// Elisabeth Rosenberger
Pastoralassistentin

Die Rumänienhilfe Guns-
kirchen hat als einer von 
sechs Preisträgern den 

Missionspreis der Diözese Linz 
erhalten.
Der Preis wird von Bischof Man-
fred Scheuer und der Missions-
stelle der Diözese verliehen. Er ist 
Ausdruck der Wertschätzung für 
Organisationen und Menschen, 
die sich für jene Ortskirchen 
einsetzen, denen es selbst nicht 
möglich ist, materielle Mittel für 
die Seelsorge zur Verfügung zu 
stellen.
Die Rumänienhilfe Gunskirchen 
besteht seit 32 Jahren, etwa zehn 
Personen arbeiten derzeit aktiv 
mit. Seit mehreren Jahren koope-
riert man mit dem Verein HiKö-
De, dem Hilfsprojekt Königsfeld 
Deutsch Mokra. Pro Jahr erfolgen 
zwischen zehn und 15 Hilfstrans-
porte mit Bekleidung, Hausrat, 
Medikamenten, Krankenbetten, 
Fahrrädern oder Hygieneartikeln. 
Inzwischen werden mehrere Län-
der des Ostens (wie der Kosovo, 
Moldau oder Ukraine) angefah-
ren. Neben der Lieferung von Gü-
tern werden auch Hilfseinsätze, 
wie Gebäude- oder Wasserlei-

tungserrichtungen oder Repera-
turen) geleistet.
Die tragende Mitte der Rumäni-
enhilfe ist seit Beginn Hermann 
Hochreiter.

Hilfstransporte für 
Ukraine-Flüchtlinge

Gleich nach Ausbruch des Krie-
ges hat man zusammen mit der 
Katholischen Frauenbewegung, 
der Katholischen Männerbewe-

gung und der Caritas Gunskir-
chen auch für Flüchtlinge aus 
der Ukrainie mehrere Hilfstrans-
porte organisiert. 
So ging ein Transport zu einem 
Flüchtlings-Auffanglager in der 
Stadt Garwolin in Polen (der Ge-
burtsstadt von Pfarrer Dadas).  
Ein weiterer nach Moldau in die 
Gemeinde Selemet, wo in ei-
nem Durchgangslager ebenfalls 
Flüchtlinge betreut werden.

// Gertrude Paltinger

Missionspreis der Diözese erhalten
Auszeichnung für das Team der Rumänienhilfe Gunskirchen
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Einladung zum Begegnungscafe
Morgenlob und gemeinsames Frühstück
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Beim Wort „Sonntagsgottes-
dienst“ sind wir es mehr 
oder weniger gewohnt, nur 

an eine Hl. Messe, eine Eucha-
ristiefeier zu denken. Sie ist und 
bleibt der Höhepunkt allen got-
tesdienstlichen Feierns. 
Es wird aber in Zukunft auch in 
Gunskirchen nicht mehr jeden 
Sonntag ein Priester zur Verfü-
gung stehen, mit dem wir diese 
Hochform feiern können. Den-
noch ist es für uns als Pfarrge-
meinde von großer Bedeutung, 
den Sonntag, den Tag des Herrn, 
mit einem gemeinsamen Got-
tesdienst als pfarrliche Gemein-
schaft zu feiern. 
Wie alle Christen auf der ganzen 
Welt versammeln wir uns da-
bei im Namen Jesu Christi, des 
Herrn, um Gott zu danken für sei-
ne großen Taten, die er an uns 
Menschen getan hat und immer 
noch tut. Wie in jeder Eucharis-
tiefeier gedenken wir der Liebe 
und Treue unseres Gottes zu uns 
Menschen. Wir stärken einander 
im Bekenntnis des gemeinsa-
men Glaubens und richten unser 
Leben aus auf das uns verheiße-
ne Reich Gottes. 

Auch in den Wortgottesfeiern ist 
der Herr in seinem Wort gegen-
wärtig und wir feiern wahrhaftig 
Liturgie.
Wenn wir uns nicht mehr regel-
mäßig jeden Sonntag um unse-
ren Herrn, Jesus Christus, und in 
der Kraft des Hl. Geistes versam-
meln, verkümmert unsere Pfarr-
gemeinde. Es würde zum Zerfall 
der Gemeinschaft und unseres 
Glaubens führen. Das wäre sehr 
schade.

Daher richte ich an alle Gläubi-
gen in Gunskirchen die herzliche 

und dringende Bitte und Einla-
dung, die Wortgottesfeiern nicht 
weniger als die Hl. Messen mit-
zufeiern. 
Auch bitte ich alle herzlich, den 
Dienst der Gottesdienstleitung 
anzunehmen und mitzutragen. 
Das kann auch eine Chance sein.
Unsere Pfarrgemeinde kann sich 
ihrer Mitverantwortung für einen 
würdigen Gottesdienst wieder 
bewusst werden und sich darü-
ber freuen.

Bei allem Bemühen um eine wür-
dige Feier der Wortgottesdienste 
muss es auch weiterhin unse-
re große Sorge sein, dass wieder 
junge Männer sich für den pries-
terlichen Dienst entscheiden. Be-
ten wir daher wieder für unsere 
Priester und beten wir auch dafür, 
dass mehr junge Männer den Ruf 
Gottes zum priesterlichen Dienst 
hören und darauf antworten.

Wo zwei oder drei in meinem Na-
men versammelt sind, da bin ich 
mitten unter ihnen.

// Elisabeth Rosenberger
Pastoralassistentin

Sonntägliche Wortgottesfeiern
Auch in der Wortgottesfeier ist der Herr unter uns gegenwärtig
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LANDJUGEND  Mit viel Engagement 
bereitete die Landjugend Gunskirchen 
die Feldmesse anlässlich der Mostkost 
in Irnharting am Pfingstmontag vor. 
Zelebriert wurde die Messe von Pfarrer 
Slawomir Dadas, der in seiner Predigt 
auf das Thema Erben einging, darauf 
dass man im Leben nicht nur materielle 
Dinge an die Jugend weitergeben kann, 
sondern auch geistige Werte. Tradition, 
Brauchtum und Glaube sind ebenfalls 
ein unverzichtbares Erbe. 
Im Anschluss an die Messe bewirtete 
die Landjugend ihre Gäste professionell 
mit Speis und Trank.
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wir gratulieren
zur Hl. Taufe von

Carolina MÜLLER
Julia BECKER
Mia Sophie NÖMAIR
Marie Regina AHORNER
Lea ZÖPFL
Luisa NUSSENDORFER
Luisa Marlene GANGLMAYR
Marie SCHICKMAIR
Isabella PIRKER
Wilma Charlotte PARZER
Jonas Elias LEITINGER
Noah Luis MÖSENEDER

wir beten
für unsere Verstorbenen

Marko MIJATOVIC (89)
Franz HACKER (71)
Aloisia SCHAUER (89)
Franz MAYRINGER (81)
Elfriede PUTZ (89)
Magdalena DCZERDCZ (95)
Aloisia BAUER (84)
Adolf BAUER (83)
Friedrich EISENKECK (84)
Margarete OBERMAYR (83)
Hans-Diethard LEHNER (64)
Martha STIEGER (95)
Herbert STELZMÜLLER (85)
Maria HÖRZI (82)
Kurt GEßL (74)
Theresia DOPPLER (91)
Rudolf WEIERMAIR (64)
Marianne MUCKENHUBER (73)
Kristin VOGLHUBER (33)
Friedrich HUMMELBRUNNER (95)
Franz FUCHSBERGER (73)
Helga FROSCHAUER (72)
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Familien-Wortgottesfeier in Fallsbach
Fahrzeuge der Kinder gesegnet
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Bei herrlichem Wetter ka-
men zahlreiche Familien 
am Sonntag, 12. Juni 2022 

nach Maria Fallsbach. Das Fa-
milien-Gottesdienst-Team lud 
zu einer Wort-Gottes-Feier mit 
Kinderfahrzeugsegnung ein. Vie-
le Kinder haben ihre Fahrzeuge 
mitgebracht, die sie vor der Kir-
che „parkten“. Nach einem kur-
zen Gottesdienst in der Kirche 
wurden die Kinder und ihre Fahr-
zeuge von unserer Pastoralas-
sistentin Elisabeth vor der Kirche 
gesegnet. 
Während der Feier in der Kirche 
haben Jakob und Tobias Zimmer-
berger einen kleinen Parcours 
auf der Straße aufgebaut. Mit ei-
ner erfolgreichen Fahrt von einer 
Schranke weg, vorbei an Hinder-
nissen, einer Ampel und einer 
Stopptafel konnten die Kinder 
einen „Führerschein“ erwerben, 
mit Foto und Stempel. Die Kin-
der waren mit großem Eifer dabei 
und freuten sich über ihren ers-
ten „rosa Schein“ sehr.
Sogar ein echtes Polizeiauto war 

vor Ort und für alle zu erkunden. 
Vielen Dank der Polizeiinspektion 
Gunskirchen mit Christian Ren-
ner.  Alle Väter bekamen zum Va-
tertag auch ein Seiterl Bier, zum 
gleich Trinken oder auch zum 
Mitnehmen. 

Für die Organisation und die 
Umsetzung der tollen Ideen ein 

herzliches Dankeschön an die 
Familie Zimmerberger.
Es war eine wunderschöne Fei-
er zum Abschluss der Famili-
en-Gottesdienste im Arbeitsjahr.
 
Wir freuen uns schon auf die 
nächsten Feiern im Herbst!

// Das Familien-Gottendienst-Team

Wir bieten an
Unsere Gottesdienste
Mittwoch 19 Uhr Hl. Messe mit 
anschließender Anbetung
Jeden 3. Mittwoch des Monats: Toten-
gedenkmesse für die Verstorbenen der 
letzten fünf Jahre
Freitag: 15 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim
Samstag: 19 Uhr Hl. Messe 
Sonntag: 9.30 Uhr Hl. Messe

Der aktuelle Pfarrkalender liegt in der 
Pfarrkirche beim Mitteleingang auf.

Familiengottesdienste
Familiengottesdienste finden am 18. Sep-
tember und am 9. Oktober, jeweils um 9.30 
Uhr statt.

Beichte/Aussprache
Vereinbaren Sie Ihren individuellen Ter-
min mit Pfarrer Slawomir Dadas (0676/8776 
5463)

Krankenkommunion
Kranken und Gehbehinderten bringen wir 
gerne die Kommunion ins Haus. Bitte im 
Pfarrbüro melden.

Jungschar Stunden
2. Kl. Volksschule: Fr. 16 bis 17 Uhr
3. und 4. Kl. Volksschule: Mo. 17 bis 18 Uhr
Mittelschule u. Gymnasien: Fr. 18 bis 19 Uhr

Ministranten-Stunden
Ministrantenstunden werden intern be-
kannt gegeben. 

Kontakt Pfarrbüro
Telefon 07246/6210
pfarre.gunskirchen@dioezese-linz.at

Geänderte Öffnungszeiten Sommerferien
Dienstag und Freitag von 8.30 bis 11.30 Uhr

Pfarrhomepage
www.pfarregunskirchen.at
 
Seelsorgerische Vertretung während  
der Urlaubszeit
Pfarrer Slawomir Dadas ist von 31. Juli bis 
18. August auf Urlaub. Seine Vertretung 
ist in dringenden seelsorglichen Ange-
legenheiten PA Elisabeth Rosenberger 
(0676/8776 6109).
Pastoralassistentin Elisabeth Rosenberger 
ist von 11. bis 23. Juli und von 12. bis 22. 
August auf Urlaub. Sie wird in dringenden 
Angelegenheiten von Pfarrer Slawomir 
Dadas (0676/8776 5463) vertreten. 

WIR DANKEN FÜR IHRE SPENDE

Dreikönigsaktion 2022: 10.010,28 Euro 
Epiphaniekollekte: 215 Euro
Familienfasttag der kfB: 560 Euro
Caritassammlung für die Ukrainehilfe: 550 Euro
Gugelhupfaktion der Firmlinge für das Projekt Elija 
für Straßenkinder in Rumänien: 611,90 Euro
Osteropfersammlung: 1.287,58 Euro

Sonntag, 10. Juli | Element of Prime
fünfstimmiges Blockflötenconsort
Programm "Mundwerk": Werke aus der 
Renaissance und eine zeitgenössische 
Komposition von Helmut Schmidinger

Sonntag, 7. August | Schwarz Dirndl
mit Sabine, Petra und Verena Schwarz
Volksweisen, Jodler und Stücke im 
volksmusikalischen Stil auf vielfältigen 
Instrumenten

Sonntag, 11. September | "Con alcuna licenza"
Barockensemble spielt musikalische 
Raritäten aus Früh- und Hochbarock

Beginn jeweils 19 Uhr
Kirche St. Peter bei Liedering
Karten: Kunstfaden, Abendkassa

Ill
us

tr
at

io
n:

 K
la

ng
ra

um



 - 12 - Martinsblatt

Termine
J u l i  2 0 2 2

10.
So

19.00 Klangraum-Konzert
St. Peter

17.
S0

9.30 Hl. Messe, Pfarrkirche
11.00 Hl. Messe mit den 
Senioren, Fallsbach

20.
Mi

19.00 Totengedenkmesse 
für die Verstorbenen der 
letzten fünf Jahre im Mo-
nat Juli, Pfarrkirche

23.
So

20.00 Hl. Messe bei der 
Kapelle in Wimberg,
Familie Wimmer zum 
Andenken an die verstor-
bene Tochter Brigitte

24.
So

9.30 Christophorus-Sonn-
tag, Pfarrkirche

24. bis 30. Juli
Jungschar-Lager 

am Lester Hof im Mühlviertel
Nähere Infos bei den  

Jungschar-Leitern

Liebe Pfarrmitglieder! Liebe Gruppenverantwortliche!  
Wir bitten sie, sämtliche TERMINE, vor allem jene die Pfarrer 
Slawomir Dadas betreffen, SO FRÜH WIE MÖGLICH im Pfarramt 
bekannt zu geben. Denn nur so können Kollisionen mit 
anderen Gruppierungen und mit der Pfarre Vogelweide 
vermieden werden. 
Herzlichen Dank!

A u g u s t  2 0 2 2

7.
So

19.00 Klangraum-Konzert
St. Peter

15.
Mo

Maria Himmelfahrt
10.00 Hl. Messe in Maria 
Fallsbach mit Kräuterseg-
nung und anschließen-
dem Frühschoppen im 
Mesnerhaus

17.
Mi

19.00 Totengedenkmesse 
für die Verstorbenen der 
letzten fünf Jahre im Mo-
nat August, Pfarrkirche

S e p t e m b e r  2 0 2 2

2.
Fr

8.00 Begegnungskaffee 
mit Morgenlob in der Kir-
che, anschließend Kaffee 
im Pfarrsaal

5.
Mo

19.30 Lesung mit Claudia 
Stöckl, Landesmusikschu-
le

11.
So

19.00 Klangraum-Konzert
St. Peter

Pfarrer Slawomir Dadas, alle 
haupt- und ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Pfarre und der Pfarrgemeinderat 
wünschen allen Gunskirchnerinnen 
und Gunskirchnern einen schönen 

Sommer und einen erholsamen 
Urlaub, den Landwirten eine 
gute Ernte und den Schülern 
erlebnisreiche Sommerferien.
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